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AMtkiches Jerkündigungsökall
für Lkü Amtsbttirk durlsch .

Srjchemt wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf . -

Bezugspreis für ixiuzelbezng durch die Post !
sder den Verlag vierteljährlich 1 Mk. ,

! Anzeigenpreis : Die einsvaltige Zeise »der
! deren Raum 15 Pfg .
! Druck und Verlag von Adolf D » PS
! in Durlach . — Fernsprecher Nr. 8V4 . i

« r. 24 . Samstag , 18 . « pr, < 1914 .

Zwangŝ Versteigerung .
V . 2/14 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach be -

legene , im Grundbuche von Turlach zur Zeit der Eintragung de» Versteigerungsvermerkes
auf

' den Namen des Eduard Brauer . Wirt in Dur lach , eingetragene , nachstehend be¬

schriebene Grundstück am
Dienstag de« S . Jnui 1914 , vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen . AmtsgerichtSgrbäude 1 . Stock .
Zimmer Nr . 9 dahier , versteigert werd - n .

Der Versteigerungsvermerk ist am 6 . März 1914 in das Grundbuch eingetragen
worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des GrundbuchamtS , sowie der übrigen das Grundstück
betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬

steigerungsvermerkes ans dem Grundbuch nichi ersichtlich waren . spätesteriS im Versteigerungs¬
termine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der

Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung de- ge¬
ringsten Gebots nicht , berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöse » dem

Ansprüche de» Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf -

gefvrdert . vor der Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einstweilige Einstellung des

Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung bei zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch von Turlach Band 5 Heit 1 Bestandsverzeichnis I lsd Nr 1 .

Lagrrbuch Nr . 338 .
7 » 20 gm Hviraite im Ortsekrer ( vor dem BlenleinStor ) ; hierauf steht : ein zwei -

stockiges Wohnhaus mit gewöbtem Keller , angebautem Flügelbau Mit Wohnung ,
Emsadrr und gewölbiem Kvller , Querbau mit Waschküche und Adtrutanbau , einst .
Wmstküchs mn Kniestock , Stallung mit Heuboden und Borschopf mit Metzig und
Kmestock,

— Haus Hauptstraße Nr . 71 ( Wirtschaft ) —

es . Nr . 113 Hauptstraße , a >. Nr . 337 Hermann Schreckenberger Eheleute .
Schatzung mit Zubehör 71118

« ohne , 70000
Dur lach den 15 . April 1914 .

Krsßü. Aotariat 1 at« VaMreLvaas - ericht.

Die Emrichmiü; luilUlv' Michil Banbrraiuiik für
die Grweüidm des Amtsbezirks Durluch
beirrffcnd.

-b,r Förderung der heimatlichen Kunst und
Baumeile wird für sämtliche Bewohner des

Amtsbezirks eine unentgeltliche Bern «

tungsstelte in Bauangelegenheiten
errichtet . Zu diesem Zweck haben sich die nach -
benannten Mitglieder des mittelrheinischen
Bezirksvereins des badischen Architekten - und
Jngenieurvereins bereit erklärt , sich jeweils
am 1 . und 3 . Samstag des Monats ,
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nachmittags 3 Uhr , im Bezirksamt (ZimmerNr . 10) einzufinden :
Architekt Gustav Betzel von Karlsruhe und
Architekt Diplomingenieur Magenau von

Karlsruhe .
In erster Linie kommt diese Beratung allen

Bauhandwerkern , wie Maurern , Gipsern ,
Zimmerleuten , Schreinern , Malern , Glasern ,Steinhauern , Schlossern , Blechnern , Hafnernu . a . zu statten . Sie werden damit in die
Lage gesetzt , in allen schwierigen Fragen un¬
entgeltlich den Rat von erfahrenen Fach¬männern einzuholen .

Aber auch alle übrigen Bewohner des Amts¬
bezirks können von dieser Beratung Nutzen
ziehen und sich bei Um- und Neubauten mit
der Bitte um Ratserteilung an die Genannten
wenden. Auch für kleinere Arbeiten und Aus¬
besserungen wird bereitwilligst Rat erteilt . Ins¬
besondere werden auch die Planfertiger auf
diese neue Einrichtung hingewiesen und er¬
sucht , die Beratung tunlichst frühzeitig , also
möglichst bei Fertigung der ersten Entwurfs¬
zeichnung, in Anspruch zu nehmen .

Daneben bleibt die schon bisher bestehende
Uebung der ebenfalls unentgeltlichen Aus¬
kunftserteilung durch die Bezirksbau¬kontrolleure bestehen , und zwar in der
Weise , daß dieselben künftig jeden FreitagBormittag von 9— 12 Uhr m ihrer
Wohnung

Bezirksbaukontrolleur Löffel, Ettlingerstr . 7 ,
Bezirksbaukvntrolleur Wüst , Palmaienstr . 6,

AusknnftSsuchenden zur Verfügung stehenwerden.
Die Auskünfte der Bezirksbaukontrolleurewerden sich in der Hauptsache auf baupolizei¬

liche Fragen und die Anwendung der Landes¬
bauordnung zu erstrecken haben .

Die Bürgermeisterämter werden be¬
auftragt , die bezeichnten Einrichtungen in ge¬
eigneter Weise bekannt zu geben, insbesondereden beteiligten Kreisen selbst zur Kenntnis zu
bringen . Auch die Mitglieder der Ortsbau¬
kommissionen sind davon zu verständigen .

Durlach den 7 . April 1914 .
_ Großherzogliches Bezirksamt ._

Bekanntmachung.
Der Heueinkauf beim Proviantamt Karls¬

ruhe ist beendet . Hafer und Stroh wird noch
weiterhin angekauft .

Karlsruhe , 8 . April 1914 . Proviantamt .
Die Naturalleistung für die bewaffnete Macht

im Frieden betreffend.
Die Vergütung für die im Monat April1914 gelieferte Fourage beträgt nach den für

den Amtsbezirk Durlach maßgebenden höchsten
Tagespreisen einschließlichdesAufschlagsvonöL :

für 100 lcx Hafer . . 19 ^ ik 24 ^H .für 100 kg Stroh . . 6 09 H .
für 100 KZ Heu . . . 7 88

Durlach den 1l . April 1914
_ Großherzoaliches Bezirksamt .

Die Strahrnpolizei betreffend.
Im Nachstehenden bringen wir die Ver¬

ordnung Großh . Ministeriums des Innern
obigen Betreffs vom 4 . April 1914 , (Ges . u .V .O .Bl . 1914 S . 105) zur öffentlichen Kenntnis .Wir beauftragen die Bürgermeisterämter ,die Verordnung in der Gemeinde ortsüblichbekannt zu machen.

Durlach den 11 . April 1914.
Großherzogliches Bezirksamt .

Verordnung .
(Vom 4 . April.)

Die Straßenpolizei betreffrnd .
Aufgrund des 8 366 Ziffer 10 des Reichs¬

strafgesetzbuches wird die Straßenpolizeiord¬
nung vom 12 . Mai 1882 mit sofortigerWirkung ergänzt , wie folgt :

Hinter 8 18 wird folgende neue Vorschrift
eingesügt :

8 18 ».
(Durchqueren von Marschkolonnen der

Truppen .)
Marschkolonnen eines Bataillons , einer

Eskadron oder einer Batterie dürfen von
Fuhrwerken aller Art , von Reitern , Rad¬
fahrern und Fußgängern nicht durchquertwerden . Auf die zum Brandplatz fahrenden
Feuerwehrfahrzeuge findet dieses Verbot keine
Anwendung .

Karlsruhe den 4 . April 1914.
Großh . Ministerium des Innern .

_ gez. von Bodman .
HandelsrrMer Durlach . Zu „ Central-Automat G . m. b. H . Durlach " wurde einge¬tragen : Der Geschäftsführer Emil Enchelmayerist ausgeschieden und Albert Schlichter , Gast¬wirt in Karlsruhe , als Geschäftsführer bestelltworden . Amtsgeri cht.
Güterrechtsrealttereiutrua : Maag Fried -rich Adam Glasermeister in Durlach , und LuiseFrida Heck Vertrag vom 31 . März 1914 .

Errungenschaftsgenieinschaft . Als Vorbehalts¬gut der Frau ist erklärt das in 8 2 des Ver¬
trags bezeichnet«: Einbringen der Braut und
künftigen Frau , sowie alles , was die Fraudurch Erbfolge , durch Vermächtnis oder ausPflichtteil erwirbt oder was ihr unter Lebendenvon einem Dritten , unentgeltlich zugewendetwird . Amtsgericht Durlach .
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